
Prüfbogen: barrierefreie Website selbst testen
Je geprüfte Seite eine Spalte. Ankreuzen, was besteht, und unten notieren, was auffällt. Die Anleitung zu jedem Test
steht auf Seite 2.

Prüfpunkt Start-
seite Kontakt

Artikel
oder

Angebot

Formular
oder Kasse

Weitere
Seite

1. Nur mit der Tastatur ( Tab  weiter, Umschalt  + Tab  zurück, Enter , Esc )

Ich sehe immer, wo ich gerade bin.

Menü, Cookie-Banner und Formular sind erreichbar.

Aus jedem Fenster komme ich wieder heraus.

Neu in WCAG 2.2: Der Rahmen verschwindet nie unter
Kopfzeile oder Banner.

2. Auf 200 Prozent zoomen ( Strg  + + , dann Fenster halb so breit)

Kein Text ist abgeschnitten oder überlappt.

Ich muss nicht seitwärts scrollen.

Neu in WCAG 2.2: Am Handy treffe ich jede Schaltfläche
(mindestens 24 × 24 Pixel).

3. Graustufen einschalten (Farbfilter in den Systemeinstellungen)

Links im Text sind auch ohne Farbe zu erkennen.

Fehler und Pflichtfelder haben Text oder Symbol, nicht nur
Rot.

4. Formular absichtlich falsch ausfüllen (Pflichtfeld leer, E-Mail ohne @)

Die Meldung nennt das Feld und sagt, was zu tun ist.

Die Meldung steht direkt am Feld.

Neu in WCAG 2.2: Eingaben bleiben erhalten, nichts doppelt
eintippen.

Neu in WCAG 2.2: Login ohne Rätsel, Passwort darf
eingefügt werden.

5. Screenreader einschalten (NVDA unter Windows, VoiceOver auf Mac und iPhone)

Die Überschriften klingen wie ein Inhaltsverzeichnis.

Bilder, Links und Schalter haben verständliche Namen.

Die Seite wird in der richtigen Sprache vorgelesen.

6. Prüfprogramm laufen lassen (WAVE oder axe DevTools, kostenlos im Browser)

Keine Kontrastfehler.

Keine Bilder ohne Alt-Text, keine Felder ohne Beschriftung.

Keine leeren Links oder Schaltflächen, Sprache angegeben.

Neu in WCAG 2.2: Diese Punkte sind mit Version 2.2 dazugekommen.

Notizen:



So gehen Sie vor

Die fünf Prüfungen dauern zusammen etwa eine Viertelstunde pro Seite. Woran Sie erkennen, dass eine Seite
besteht, steht in den Zeilen auf Seite 1. Prüfprogramme finden je nach Messweise nur 30 bis 40 Prozent der
Anforderungen, deshalb ersetzen sie diese Tests nicht.

1. Nur mit der Tastatur (etwa 5 Minuten). Maus weglegen. Tab  springt zum nächsten Element, Umschalt  + Tab
zurück, Enter  öffnet Links, die Leertaste  kreuzt an, Esc  schließt Fenster.

2. Auf 200 Prozent zoomen (etwa 2 Minuten). Strg  + +  vergrößert, Strg  + 0  setzt zurück, am Mac cmd  statt
Strg . Danach das Fenster etwa halb so breit ziehen.

3. Graustufen einschalten (etwa 1 Minute). Windows: Einstellungen › Barrierefreiheit › Farbfilter. Mac:
Systemeinstellungen › Bedienungshilfen › Anzeige › Farbfilter.

4. Formular absichtlich falsch ausfüllen (etwa 2 Minuten). Ein Pflichtfeld leer lassen, eine E-Mail-Adresse ohne
@ eintippen, absenden.

5. Screenreader einschalten (etwa 5 Minuten). Windows: NVDA, kostenlos unter nvaccess.org, Start mit Strg  +
Alt  + N . Mac: VoiceOver mit cmd  + F5 . iPhone: Einstellungen › Bedienungshilfen › VoiceOver. In NVDA

springt H  zur nächsten Überschrift, K  zum nächsten Link, Strg  stoppt die Sprachausgabe.

Die sechs häufigsten Fehler und ihre Lösung

Fehler Was der Screenreader ungefähr
sagt

Lösung

Zu schwacher
Kontrast

Betrifft vor allem das Lesen:
Hellgrau auf Weiß (2,1 : 1) ist zu
schwach.

Text dunkler setzen. Normaler Text mindestens
4,5 : 1, große Schrift und Bedienelemente 3 : 1.

Bild ohne Alt-Text „Grafik, IMG_4711.jpg“ statt
„Grafik, Altbauten an der Weser“

Kurz beschreiben, was das Bild zeigt:
alt="Altbauten an der Weser". Schmuckbilder
bekommen alt="".

Formularfeld ohne
Beschriftung

„Eingabefeld, leer“ statt „E-Mail-
Adresse, Eingabefeld“

Sichtbare Beschriftung über das Feld und mit
<label for="mail"> verknüpfen. Ein Platzhalter reicht
nicht.

Leerer Link „Link, kontakt.html“ statt „Link,
Kontakt“

Text neben das Symbol schreiben oder
aria-label="Kontakt" setzen.

Leerer Button „Schalter“ statt „Menü, Schalter“ Sichtbarer Text auf der Schaltfläche oder
aria-label="Menü".

Fehlende
Sprachauszeichnung

Ohne Angabe nimmt der
Screenreader seine
Standardsprache. Eine
englische Stimme macht aus
„Willkommen in Bremen“ etwa
„Uill-kammen in Brie-men“.

Eine Zeile im Theme: <html lang="de">. Englische
Passagen bekommen lang="en".

Wenn etwas durchfällt

Im Theme oder in der Vorlage reparieren, nicht auf einzelnen Seiten. Dann wirkt die Korrektur überall. Danach
denselben Test wiederholen.

Keine Overlay-Skripte: Sie reparieren weder Markup noch Tastaturbedienung.
Eine Erklärung zur Barrierefreiheit mit echtem Kontaktweg veröffentlichen.

Finden die Prüfprogramme nichts mehr, stolpern Tastatur und Screenreader aber weiter, lohnt sich eine
unabhängige Prüfung.
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